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fRr. 4 3KuiîtiCïte f(St0Ciscrif«^e $auiwicr!ct=âettung (Organ für Me offiziellen fßnblifationen be? Schweiz. ©ewerbeöerein?). BB

@ine auf beut ©ebiete beö §eisun($Mtefe»8 toidjtige

Neuerung bat ftcE) nacf) einer Mitteilung be§ fßatent» unb

ietfinifdjen SQureauê bon Sttdiarb SüberS in ©Srlifc, Sluguft

3iigel in Mannheim patentgefeplid) fd&u^en taffen. Sberfelbe

bat nämlich einen finnreithen SIpparat erfunben, urn bie

nufcloS burdh ben 9taucbzug gehenbe £>i£e etneê feben Dfen§
ober gerbes, tiodj SBärme berhrettenb auszutragen. 3Da§

fftaudjrojjr wirb hierbei enitneber bireft an bem §erbe ober

Ofen, ober in einem banehen ober barüber liegenben anberen

fftaum burch ben Apparat geleitet, too ftêtg größere Duan«
titäten heifee§ Söaffer öorhanben, meldje fidj, wenn biefelben

öerbraudjt, rafdj wieber erhifeen, unb son ber SBafferleitung
ober fßeferüotrS ftet§ bollgehalten werben ïônnen. SDer

©erb ober Ofen erzeugt baburd) eine größere §ipe bei ge=

ringem Sohtenberhrauch, ohne bafj baburcß ber Slbzug be§

fftaudjeS gehinbert ift unb ber 9îaum, worin ber Slpparat
fteht, ift ftets genügenb erwärmt. ®er ni(i)t teure Slpparat

ift berartig befdjaffen, bafj er in jebem @alon als 3ierbe
bienen unb überall rafd) angebracht unb beteiligt werben

îann.

Jüi* to Jfrtos - |fir to
gproße».

NB. Unter diese Rubrik werden technische Ausknnftsbegehren, Nachfragen
nach Bezugsquellen etc. gratis aufgenommen; für Aufnahme von Fragen, die
eigentlich in den Inseratenteil gehören (Kaufsgesuche etc.") wölb man 50 Cts.
in Briefmarken einsenden. Verkaufsgesuche werden unter diese Rubrik nicht
aufgenommen.

52. 3d) erbitte mir birefte Offerten über Sieferung eine?
tleinen geber«ober anbern ®rfebwette?, welche? eine leichte ®*rommet

(Sänge BOO mm, ®iam. 250 mm) in ca. 1 Minute eine llmbrehung
machen laßt. ®a? ®riebwert foil einen ober beffer mehrere Sage
ohne Slufziehen funtticnieren unb regulierbar fein. SB. ©ennbaufer,
fRid)ter?weil.

53. SBer hätte eine ältere, aber noch brauchbare ©tanze zum
©tanzen bon ©atter» unb Srei?fägenblättern abzugeben Ober »er
liefert neue unb zu welchem fßreiS?

54. SBer erfteßt §olzbörröfen nach heften? bewährtem ©bftem
unb zu *tbelchen greifen für 18' lange Söretter Offerten erbeten
an St. törber, Möbelfabrtf, ®aoo?=Sptab.

55. Stier liefet t ©inricbtungen, ©ägmehl zu S3riquette? zu
preffen

56. SBer ware Slbneljmer einer partie Startonfdjaihtetn bio.
garben ®imenfionen : I61/2 X 9 X 4 cm, I81/2 X 71/3 X 41/3 cm,
19 X 71/2 x 4 cm, 201/2 X 71/2 x 81/3 cm. fpreife billig
_

57. SBer liefert etferne X Xragbalfen nach Mab für einen
©chulhauSbau unb zu welchem fprei?? ©ottfrieb gimmermann,
gimmermeifier, SStrmenfiorf (Slargau).

58. SBer liefert einen §anbbrücEenwagen, 2,40 m lau« unb
entfprechenb breit, 6—7 Silocentner Sragfraft, foltb gebaut?

59. SBie tener fommen 2 fßferbeMfte pro lOftünbigen Slrbeit?»
tag mit einem SPetrolmotor hei jefigent fpetrolprei? Um genaue
Slngabe wirb pfh gebeten. SBeld)er Motor gilt heute al? ba?
befte ©djweizerfabriîat

60. SBer gibt 2lu?tunft, Wie mau ba? SBaffer, welche? au?
bem getfen heroor fprubelt, an mehreren Orten neben einanber
gut unb bauerhaft faffen unb in? §au? leiten tann?

61. SBelche girma fabriziert ober liefert $4tpfer»S8ucbfiaben
62.

_
$ur Slnfertiguttg Oon ca. 100 ©tüct ©chutbänten bebatf

ich ber hiezn gehörenben S3efchläge nach ©pfiem ©t. ©allen (Stlapp»
ftp). SBer ift Sieferant oon folgen unb zu Welchem SPrei??

63. SBer liefert Meffing.©piralfebern in runber unb oüaler
gorm

64. SBelche girma liefert gtoeilöchjerige fpetroPSïocbapparate
mit SBafferfchiff unb zu welchem SPrei?

65. ®nrch welche? SBafferrab, unter« ober oberfd)lacbtig,
bringt man bei einem ©efälle pon 4 Meter unb einem SBaffei»
quantum Oon 7—800 Siter per ©etunbe bebeutenbere Straft herau?

66. ©ibt e? auch Mafäjinen zum Sitten ber genfter? ©inb
foWje überhaupt oorteii&aft SBo unb zu welchem SBreife Wären
biefelben erhältlich

67. SBie täpt fich ein ca. 230 cm lange?, IB cm breite? unb
4 cm biete? ©tücE ®annenholz biegen (für ein ohere? genfterfutter»
rahmenfiücf Berechnet) Sichtweite be? genfter? 2 Meter, §alhmeffer
2 Meter?

68. SBelche girma liefert foltbe, billige ®bürf<blöffer jeber Slrtj?

SJuttuorteu.
Stuf grage 2. SBnchenriemen itnb ®annenwürfel mit ©ichen»

Winïelfrie?, fowie überhaupt alle fßarquetartifel werben in fchönfter
Slu?führung oon ber fparquetfabrif ®opigen (Sern) geliefert.

•' Stuf grage 8. Unterzeichnete wären) im galle, folche tannene
Seiftchen maffenhait unb billig zu liefern unb zwar an? beftem
weifjett Stotiannenholz- SBünf^en mit gragefteller in ftorrefponbenz
Zutreten, ©ehr. Maiffen, Sfaufabri!, Mabiu? (©raubünben).

Stuf grage 8. Unterzeichneter ift für Sieferung foldjer Sir»
beiten (Seificben) ganz ueu unb äuperft oorteiihaft eingerichtet.
§erm, $fenninger, mech. ©chreinerei, ©tafa.

Sluf grage 9. SBir hatten immer S3runnenbette auf Sager,
auch' folche oon 3 Meter Sänge. fRubolf ©anz u. ©ie., ©ement»
marettfabriî, ®ö§ b. SBinterthur.

Stuf grage 19. ®ie ©ägerei nnb Sßarquetfabrtt ®opigen
(SSerit) fabriziert Jonif^ gefchnittene ©ip?lättli au? Slbfatlholz in
oerfchiebenen Sängen.

Stuf grage 35. SBenbett ©ie ftcb an bie gournierfabril
Monthet) (SBatii?).

2luf grage 37. gür ^ucheböben eignen fich immer noch am
befien bie gew. ©ementplatten, Spezialität oon Sîubolf ©anz u. ©te.,
©ementplattenfabriï, ®öfc b. SBinterthur.

luf grage 37. ®ei£e 3huen mit, bap ich ftet? grope? Sager
in allen ©orten SBobenplatten halte, bie fich für Sbücheböben eignen.
©onrab SBmhner, ©ementplattenfabrif,

Stuf grage 40. ©ine nod) ganz gute ©chleiffteineinrichtung
hat Unterzeichneter zu oerïaufen unb tonnte biefelbe fofort abgeben.
SBünfdje mit gragefteller in SSerbinbung zu treten, ©h*- §abegger,
©pmieb, in SBicbtracb (Sern).

Inf grage 40. ©mil ©ieiner u. ©ie., gürid)»SBiebiton, mech.
SBertftätte unb Mafchinenhanblung, wünfehen mit gragefteller in
SSerbinbung zu treten.

Stuf grage 41. SU? Miete ober zum SSertauf befipe 2 §eb»
gefchirre à 200 unb 600 ©tr. #u jeber weitern 2lu?tunft bin gerne
bereit, ©b. SBrunner, |}immermeifter, ©cbönenwerb.

Sluf grage 41. Sßir.lönnen Qbuen gewünfdjte SBinben liefern
unb bitten um gefl. nähere Slngaben. .Siebreiht u. ©obr?, Qürtd).

Sluf grage 42. ©ebrüber Sincfe in Qüricb wünfpen mit
gragefteller in Äorrefponbenz zu treten.

Sluf grage 42. SBünfcbe. mit gragefteller in ^orrefponbenz
ZU treten. 3. ©atnper, ©cbloffer, SBattwpl (St. ©aüen).

Stuf grage 43. Offeriere at? Spezialität SBetn» unb Dbft»
preffen unb Dbftmüblen. ©art Steter, mech- SBertftätte, Dîubolffietten.

Sluf grage 43 btene bem gragefteller, bap wir fragtiäie ©egen»
ftänbe fepr gut liefern tonnen unb wünfehen beffen Slbreffe zu. er»
fahren., ©ebr. S. u. g. Maier, ®äger»eilen.

Stuf grage 43. SBenber. ©ie fich an bie girma S. H. Siebt,
Mafcbinenfabrif Sfurgborf.

Éuf grage 45. ©inzige .ïplolitbfabrit in ber Schweiz »on
SRiüiet u. Narrer in SBilbegg. SEploIith eignet fid) oorzüglid) für
SSüpenböben, ba äplolitb ein fupwarmer, foliber, feuerfefter unb
leicht zu reinigenber SSobenbetag bilbet.

Sluf grage 46. ©mit Seemann, ©aloanifeur, SBinterthur,
»ünfebt mit gragefteller in Storrefponbenz zu treten.

Sluf grage 48. Offeriere zwei ®rei?fägen, beibe mit eiihenér
©iublung unb ®tfdi, äuperft folib gebaut, zu billigem fßreiä. ©arl
fpeter, mech. SSertftätten, IRubolffietten.

Sluf grage 48. ^Belieben ©ie, fip wegen Sieferung oon §otz»
bearbeitung?maf<hinen an bie unterzeichnete girma zu wenben.
griebrich Sup, Rurich, ©tampfenbadiftrape.

Sluf grage 48. SBenben ©ie fich gefättigfi an g. Slmberg,
gürid). 36ugbau?'ftr. 7, SSertreter ber §olzbearbeitung?maf(hinen»
iabrit giebler u. gaber, Seipzig=Sinbenau, welche gabrit fip burch
Sßeutonfiruftion ber §obe£mafcbinen ur.b Strei?fägen, au?zeicf)net.

Sluf grage 48. ©ie erhalten Derfdjiebene birefte Offerten.
Stuf grage 48. ©mit Steiner u. ©ie., 3ürtch»SBiebiton, mech-

SBertftätte unb Mafchinenhanblung, wünfehen mit gragefteller in
SSerbinbung zu treten.

Sluf grage 48. SBolf u. SBeip, gürieb, liefern al? SBertreter
ber §erren Srumrei.u u. Sïap in Stuttgart anertannt oorzügltcbe
"|)olzbearbeitung?mafchinen, fpeziell in Sanbfägen, ba? hefte, wa?
auf bem Martte ift.

âiuéf&brung nach ftet)eut» tJerjeic^tteter Slrbeitcn :
1. Oeffnen unb SBieberzubecten oon OueHfaffung?fdb£ipen, cirta

2000 m».
2. 3tu?bru(b unb ©infüHen oerfebiebener tleiner Ouellfaffung?»

ftoüen, ca. 100 m.
3. ©rabarbeit für ^Rohrleitungen, ca. 3800 m.
4. ©rftetten mehrerer ®runnenftuben.

tpiäne unb SSorau?mape liegen bei ben §erren §eer u. ,©ie.
in Dberuzwil auf, an welche auch Uebernabm?offerten bi? zum
20. Slpril einzufenben finb.

(grftellttng Per 3ufaf)rtêftrafjeu zur neuen Stircbe in SBie«

biton. glätte unb Sfauoorfcbriften liegen im ®iefbauamt, grau«
münfterfcbulbau?, 2. ©tage, zur ©infipt auf. Uebernal)m?offerten
mit ber Slufftbrift „3ufabrt?ftrapen" finb bi? 27. Slpril an ben
Sfauoorfianb I, §errn ©tabtrat ®r. 3ß. Ufteri einzufenben.
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Eine auf dem Gebiete des Heizungswesens wichtige

Neuerung hat sich nach einer Mitteilung des Patent- und

technischen Bureaus von Richard Luders in Görlitz, August

Zügel in Mannheim patentgesetzlich schützen lassen. Derselbe

hat nämlich einen sinnreichen Apparat erfunden, um die

nutzlos durch den Rauchzug gehende Hitze eines jeden Ofens
oder Herdes, noch Wärme verbrettend auszunutzen. Das

Rauchrohr wird hierbei entweder direkt an dem Herde oder

Ofen, oder in einem daneben oder darüber liegenden anderen

Raum durch den Apparat geleitet, wo stets größere Quan-
titäten heißes Wasser vorhanden, welche sich, wenn dieselben

verbraucht, rasch wieder erhitzen, und von der Wasserleitung
oder Reservoirs stets vollgehalten werden können. Der
Herd oder Ofen erzeugt dadurch eine größere Hitze bei ge-

ringem Kohlenverbrauch, ohne daß dadurch der Abzug des

Rauches gehindert ist und der Raum, worin der Apparat
steht, ist stets genügend erwärmt. Der nicht teure Apparat
ist derartig beschaffen, daß er in jedem Salon als Zierde
dienen und überall rasch angebracht und beseitigt werden

kann.

Aus der Prarîs - Mr die Prims.
Fragen.

NS. VMor áisss Rudrià vsràSQ woduisoìw àotìtrkxso
2»od RssuxsyusIIsu à. gnati8 g.ukxsiì0lii!lìSQ; für àkusàiQV VOL Zi'rs.xsv, à
oixsQìlioU iv ÄSQ Ins5rg.ìSQìsi1 xàôrsii à > vnN« man KO

w Srierms-rksn àssuàSQ. Vsrksuîsgssuvllv nsrâsa uvisr àss Rubrik nilîkt
aufASQowrasil.

SÄ. Ich erbitte mir direkte Offerten über Lieferung eines
kleinen Feder-oder andern Triebwerkes, welches eine leichte Trommel
(Länge 599 raua. Diam. 259 rural in ca. 1 Minute eine Umdrehung
machen läßt. Das Triebwerk soll einen oder besser mehrere Tage
ohne Aufziehen funktionieren und regulierbar sein. W. Sennhauser,
Richtersweil.

53. Wer hätte eine ältere, aber noch brauchbare Stanze zum
Stanzen von Gatter- und Kreissägenblättern abzugeben? Oder wer
liefert neue und zu welchem Preis?

54. Wer erstellt Holzdörröfen nach bestens bewährtem System
und zu "welchen Preisen für 18' lange Bretter? Offerten erbeten
an A. Körber, Möbelfabrik, Davos-Platz.

55. Wer liefe, t Einrichtungen, Sägmehl zu Briquettes zu
pressen?

56. Wer wäre Abnehmer einer Partie Kartonschachteln div.
Farben? Dimensionen: 16r/z X 9 X 4 ova, 13,/z X ?Vz X lU/z ora,
19 X ?,/2 X 4 ova, Ml/z X 7>/z X -U/z ora. Preise billig

57. Wer liefert eiserne I Tragbalken nach Maß für einen
Schulhausbau und zu welchem Preis? Gottfried Zimmermann,
Zimmermeister, Birmenstorf (Aargau).

58. Wer liefert einen Handbrückenwagen, 2,49 na lang und
entsprechend breit, 6—7 Kilocentner Tragkraft, solid gebaut?

59. Wie teuer kommen 2 Pferdekräfte pro 19stündigen Arbeits-
tag mit einem Petrolmotvr bei jetzigem Petrolpreis? Um genaue
Angabe wird höfl. gebeten. Welcher Motor gilt heute als das
beste Schweizerfabrikat?

6V. Wer gibt Auskunft, wie man das Wasser, welches aus
dem Felsen hervor sprudelt, an mehreren Orten neben einander
gut und dauerhaft fassen und ins Haus leiten kann?

61. Welche Firma fabriziert oder liefert Kupfer-Buchstaben?
6Ä. Zur Anfertigung von ca. 199 Stück Schulbänken bedarf

ich der hiezu gehörenden Beschläge nach System St. Gallen (Klapp-
sitz). Wer ist Lieferant von solchen und zu welchem Preis?

63. Wer liefert Messing-Spiralfedern in runder und ovaler
Form?

64. Welche Firma liefert zweilöcherige Petrol-Kochapparate
mit Wasserschiff und zu welchem Preis?

65. Durch welches Wasserrad, unter- oder oberschlächtig,
bringt man bei einem Gefälle von 4 Meter und einem Wasser-
quantum von 7—899 Liter per Sekunde bedeutendere Kraft heraus?

66. Gibt es auch Maschinen zum Kitten der Fenster? Sind
solche überhaupt vorteilhast? Wo und zu welchem Preise wären
dieselben erhältlich?

67. Wie läßt sich ein ca. 239 ova langes, 19 om breites und
4 ow dickes Stück Tannenholz biegen i für ein oberes Fensterfutter-
rahmenstück berechnet) Lichtweite des Fensters 2 Meter, Halbmesser
2 Meter?

68. Welche Firma liefert solide, billige Thürschlösser jeder Artj?

Antworten.
Auf Frage A. Buchenriemen und Tannenwürfel mit Eichen-

Winkelfries, sowie überhaupt alle Parquetartikel werden in schönster
Ausführung von der Parquetfabrik Dotzigen (Bern) geliefert.

' Auf Frage 8. Unterzeichnete wären) im Falle, solche tannene
Leistchen massenhait und billig zu liefern und zwar aus bestem
weißen Rottannenholz. Wünschen mit Fragesteller in Korrespondenz
zutreten. Gebr. Maissen, Baufabrik, Radius (Graubünden).

Auf Frage 8. Unterzeichneter ist für Lieferung solcher Ar»
beiten (Leistchen) ganz neu und äußerst vorteilhaft eingerichtet.
Herm, Pfenninger, mech. Schreinerei, Stäfa.

Auf Frage 9. Wir halten immer Brunnenbette aus Lager,
auch solche von 3 Meter Länge. Rudolf Ganz u. Cie., Cemenr-
Warenfabrik, Töß b. Winterthur.

Auf Frage 19. Die Sägerei und Parquetfabrik Dotzigen
<BerN) fabriziert konisch geschnittene Gipslättli aus Abfallholz in
verschiedenen Längen.

Auf Frage 35. Wenden Sie sich an die Fournierfabrik
Monthey lWallis).

Auf Frage 37. Für Kücheböden eignen sich immer noch am
besten die gew. Cementplatten, Spezialität von Rudolf Ganz u. Cie.,
Cementplattenfabrik, Töß b. Winterthur.

Auf Frage 37. Teile Ihnen mit, daß ich stets großes Lager
in allen Sorten Bodenplatten halte, die sich für Kücheböden eignen.
Conrad Buchner, Cementplattenfabrik, Zürich.

Auf Frage 4V. Eine noch ganz gute Schleifsteineinrichtung
hat Unterzeichneter zu verkaufen und könnte dieselbe sofort abgeben.
Wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu treten. Chr. Habegger,
Schmied, in Wicbtrach (Bern).

Auf Frage 4V. Emil Steiner u. Cie., Zürich-Wiedikon, mech.
Werkstätte und Maschinenhandlung, wünschen mit Fragesteller in
Verbindung zu treten.

Auf Frage 41. Als Miete oder zum Verkauf besitze 2 Heb-
geschirre à 299 und 699 Ctr. Zu jeder weitern Auskunft bin gerne
bereit. Ed. Brunner, Zimmermeisler, Schönenwerd.

Auf Frage 41. Wir.können Ihnen gewünschte Winden liefern
und bitten um gest. nähere Angaben. .Liebrecht u. Cohrs, Zürich.

Aus Frage 4Ä. Gebrüder Lincke in Zürich wünschen mit
Fragesteller in Korrespondenz zu treten.

Auf Frage 4A. Wunsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. I. Gamper, Schlosser, Wattwyl (St. Gallen).

Auf Frage 43. Offeriere als Spezialität Wein- und Obst-
pressen und Obstmühlen. Carl Peter, mech. Werkstätte, Rudolfstetten.

Auf Frage 43 diene dem Fragesteller, daß wir fragliche Gegen-
stände sehr gut liefern können und wünschen dessen Adresse zu. er-
fahren.. Gebr. K. u. F. Maier, Tägerweilen.

Auf Frage 43. Wenden Sie sich an die Firma I. U. Aebi,
Maschinenfabrik Burgdorf.

Auf Frage 45. Einzige Zêylolithfabrik in der Schweiz von
Rilliet u. Karrer in Wildegg. Xylolith eignet sich vorzüglich für
Küchenböden, da Xylolith ein fußwarmsr, solider, feuerfester und
leicht zu reinigender Bodenbelag bildet.

Auf Frage 46. Emil Leemann, Galvaniseur, Winterthur,
wünscht mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten

Auf Frage 48. Offeriere zwei Kreissägen, beide mit eichener
Stuhlung und Tisch, äußerst solid gebaut, zu billigem Preis. Carl
Peter, mech. Werkstätten, Rudolfstetten.

Auf Frage 48. Belieben Sie, sich wegen Lieferung von Holz-
bearbeitungsmaschinen an die unterzeichnete Firma zu wenden.
Friedrich Lutz, Zürich, Stampfenbachstraße.

Auf Frage 48. Wenden Sie sich gefälligst an F. Amberg,
Zürich. Zeughausstr. 7, Vertreter der Holzbearbeitungsmaschinen-
iabrik Fiedler u. Faber, Leipzig-Lindenau, welche Fabrik sich durch
Reukonstruktion der Hobelmaschinen und Kreissägen auszeichnet.

Auf Frage 48. Sie erhalten verschiedene direkte Offerten.
Auf Frage 48. Emil Steiner u. Cie., Zürich-Wiedikon, mech.

Werkstätte und Maschinenhandlung, wünschen mit Fragesteller in
Verbindung zu treten.

Auf Frage 48. Wolf u. Weiß, Zürich, liefern als Vertreter
der Herren Krumrein u. Katz in Stuttgart anerkannt vorzügliche
'Holzbearbeitungsmaschinen, speziell in Bandsägen, das beste, was
aus dem Markte ist.

Suvmisfions-Anzeiger.
Ausführung nachstehend verzeichneter Arbeite«:

1. Oeffnen und Wiederzudecken von Quellfassungsschlitzen, cirka
2999 in».

2. Ausbruch und Einfüllen verschiedener kleiner Quellfassungs-
stallen, ca. 199 ra.

3. Grabarbeit für Rohrleitungen, ca. 3899 ra.
4. Erstellen mehrerer Brunnenstuben.

Pläne und Vorausmaße liegen bei den Herren Heer u. Cie.
in Oberuzwil auf, an welche auch die Uebernahmsofferten bis zum
29. April einzusenden sind.

Erstellung der Zufahrtsstraße« zur neuen Kirche in Wie-
dikon. Pläne und Bauvorschriften liegen im Tiefbauamt, Frau-
münsterschulhaus, 2. Erage, zur Einsicht auf. Uebernahmsofferten
mit der Aufschrift „Zufahrtsstraßen" sind bis 27. April an den

Bauvorstand I, Herrn Stadtrat Dr. P. Usteri einzusenden.
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©traftettbau. ©rftellung ber ©traße 2. Klaffe sott flîiggen»
ßerg über fßäipten, ©booren, Sinbift MS ©emeinbSgrenze Detweiï,
©efamtlänge 1534 m. ®ie SBarxoorfc^riften, SorauSmaß, Slflorb»
bebtngungen unb fßläne liegen beim fßräfibenten ber ©trafen»
fommiffton, fjjerrn ©emeinbrat 3Î ©timm im SCöbeli, ©rüningen,
jitr ©infini offen. llebernaßmSofferten finb oerfbloffen unb mit
ber Sluffbrift „Straßenbau Siggenberg « Sinbift" oerfeßen bem

©traßenpräfibium einzureiben bis pm 26. Slpril.

©a&anftalt @t. ©allen. Maurer», äimmer», ®achbeder» unb
g!afbner»Prbeiten, fowie I-Sallenlteferung für bie Sabanftalt im
Kreuzweier <É>t. ©allen, fßläne, Sauoorfbriften unb fßreiSliften
tonnen auf bem Sureau beS ©emeinbebauamteS eingefeßen refç.
bezogen werben. Offerten oon Ueberneßment finb btS 20. Slpril
1896, mittags 12 llßr, fbrtftltb, oerfbloffen unb mit ber Sezetb»
nung „Sabanßalt" oerfeßen, einzureiben an bie gemeinberättibe
Sautommiffion.

®le äSaftertierforguttg äßettmenftetten eröffnet freie Son»
ïurrenj über ©rab» unb Segarbeit einer ©ußleitung oon ctrfa
3300 Meter Sänge. ®ie bezügl. Sauoorfbrtften liegen bei §errn
KoberßanS zum SRößli zur ©inftbt offen unb finb HebernaßmSofferten
unter Preisangabe per laufenben Meter ober famtßaft bis 19. bS.

fdjriftlicE) an Jprn. SezirtSrat ®b. §uber zu rtdJten.

©d)uIf)auStsau ©dgteiftngett. ®ie ©bulßauSbaulommiffton
in ©dfneifingen ßat bie ©rb», Maurer», Steinmauer» unb 3itnmer«
arbeiten für ein neueS ©bulßauS famtßaft ober einzeln zu oer»

geben. SorauSmaße, fßläne unb UebernaßmSbebingungen fönnen
bei ben §f>. Sorer u. gübMin, Slrbitelten in Saben, eingefeßen
werben, welbe UebentaßmSofferten fbriftlib unb oerfbloffen ent»

gegenneßtnen bis fpäteftenS ben 28. Slpril.
©djull)ausbaute ^ageutueU bei Metilen (®[)urg.) Maurer»,

3immermannS»,®ad)beder», ©chreiner»; ©lafer», ©bloffer»,Spengler»
unb Malerarbeit, fowie ©rftellung oon ztoei eifernen Defen neuefter
Konfirultion unb ber SSeftufilung. UebernaßmSofferten im ®etail
ober fürS ©anze finb oerfbloffen mit ber Sluffcßrift „©bulbaute
föagenweil" bis 1. Mai nabftßin bem Sräfibenten, §rn. Sieutenant
Sidenmamt in SRoßren einzufenben, bei welcßem aub fßlan unb
Sefbrieb offen liegen.

©att ï»ce erfte« ©cfiiott ber Soutlcfctjgetfttafte fftoten»
brunen»ißafpelS>9?obelS,tmt einém Koftenooranfblag Bon gr. 24,370.
fßläne unb Sauoorfbriften finb im Sureau beS OberingenieurS in
©ßor zur ©inficßt aufgelegt. Offerten finb bis zum 30.' öS. bem
Sau» unb gorftbepartement : ®ß. Marugg in ©ßur, einzureichen.

S)ie ©ipfer» unb (öerbletiett) ©lafetarbeiie« für bie neue
Kirbe in Söiebiton. Offertenformulare nebft ®eoiS unb gebrudten
allgemeinen Sebingungen fönnen auf bem Sureau ber Sauleitung,
§§. Slrd)ite!ten ©tabler unb llfieri, Sßalader 5, tagficf). zwifcfjen
8 bis 11 Ußr oormittagS, bezogen werben, wofelbft bie bezüglichen
Sßläne unb Qeiäjnungen zur ©inftbt anfliegen unb jebe münblicße
SluSfunft erteilt Wirb, ©ingabetermine 25. Slpril.

Lieferung her (Sifenträgec für bas Serraffen» unb Keller»

gefboß beS SunbeSßaufeS Mittelbau, Sern. SorauSmaße unb
Sebingungen finb im Sureau ber Sauleitung, Särenplaß Sir. 35,
Zur ©inftbt aufgelegt. UebernaßmSofferten finb ber ®ireftion ber
eibg. Sauten in Sern berfdifoffen unter ber Sluffcbrift : „Slngebot
für SunbeSßauS Mittelbau" bis unb mit bem 19. Slpril nöd)ftßin
franfo einzureiben.

3>et: ©ectooltuttgSrot tier ©atoffengemeinöe 2t. ©alte«
mat für ben Sfieubau ber Slrmenanftalt im Sitrgerfpital bie fßarfett»
arbeit, bie Malerarbeit unb bie ©rffettung oon Qugjaloufien zu
Oergeben. ®ie bezügl. Sebingungen im teäjntfcben Sureau (©tabt«
bauS, 2. ©toef) einzufeßen, wofelbft aub oerfbtoffene Offerten bis
®ienStag Slbenb ben 21. Slprif einzugeben finb.

9S8afferüerforg«ttg Ueftlinge« (®l)urgaui. 1. ©rftettm eines
SReferüoirS auS Seton mit 2ôU m» gnßalt ; 2. güßrung oon 200 ms
HieS; 3. Siefern unb Segen ber ©ußtoßrleitungen famt ©rabarbeit
auf eine Sänge oon ca, 1500 m, Kaliber 150, 100, 75 unb 60 mm,
nebft ben nötigen ipruSleitungen; 4. Siefern unb Serfeßen Oon
14 §t)branten mit 8 ©bieberbaßnen. Sewerber für SluSfübrung
ber gefamten Arbeiten ober einzelnen SlrbeitSgattungen wotten ibre
Offerten fbriftlib unb Oerfbloffen biS fpäteftenS 20. Slpril 1896
mit ber Sluffbrift „Eingabe für bie Söafferoerforgung" ber SSaffer»
oerforgungSfommiffion Heßlingen, bei welber ptäne, Sau» unb
Slfforboorfbriften aufgelegt jtnb, einreiben.

metftenfta« aBtebiton»3«ridj. ®ie ©breinerarbetten für
bie neue Kirbe in SBiebifon werben zur Konfurrenz auSgefbrieben.
Offertenformulare, ®eoiS unb geibnungen, jebe münblibe
SuSfunft bei ben Herren Slrbiteften ©tabler unb llfieri, ®b<*ï°
ader 5. ©ingabetermin 25. Slpril.

©cntrall)ei3uug. Unter Sorbeßatt ber ©eneßmigung beS

KrebiteS für bie Erweiterungsbauten am ©bulßauS an ber Sang»
gaffe, KreiS III, burb ben ©roßen ©tabtrat Wirb bie ©rftellung
einer ©entralßeizung für ba§ ganze ©bulgebäube zur Konlurrenj
auSgefbrieben. ®ie bezügl. Sßläne, fowie bie SieferungSbebingungen
lönnen im §obbauamte I (©tabtßauS) bezogen werben. Ueber»

naßmSofferten finb berfbloffen unb mit ber Stuffbrift „©bulßauS
Sanggaffe" oerfeßen, biS foäteftenS ben 30. Slpril 1896, abenbS
6 Ußr, an ben Sauoorftanb, §errn ©tabtrat ®r. Saul Ufteri, ein»
zufenben.

^ ©tftttlljauébau Söwenftraße, 3ürib I, ber iSraelitifben
KultuSgemeinbe 3ürib- SBir eröffnen freie Konlurrenz über bie
SluSfüßrung ber oerfbiebenen Sauarbeiten, einzeln oïer famtßaft,
zum Sau eines ©djulgebäubeS, angebaut an unfere ©pnagoge.
pläne, SlrbeitSoerzeibniffe unb Sebingungen liegen auf im Sureau
oon Sirbitelt Müüer»©beer, ©eßneraüee 3, Sorterre, je 9—12 Ußr
oor» unb 2—4 Ußr nabmittagS. ®ie UebernaßmSoßerten finb
biS fpäteftenS 24. b. M. abenbS bem §errn Slbr. SBeiH, Sranb»
fbenleftraße 51, einzureiben.

©ennteffi. ®er SerwaltungSrat Don ©arganS ift im galle,
ein neueS ©enn» ober Sllpleffi erftetlen zu Iaffen. ®ie näßern Se»
bingungen lönnen bei §errn Sräfibent g. Slnrig oernontmen Werben
unb finb bezüglibe Offerten biS ben 20. bS. gleibenortS einzureiben.
B ®le ©emelttöc Santinê eröffnet freie Konlurrenz für ben
Sau einer §fjalft)ewe, ©röße ca. 80 m». UebernaßmSofferten finb
biS zum 19. Slpril oerfbloffen bem Sorftanb einzureiben, ber in»
ZWifben aub näßere SluSlnnft erteilt.

Sorzcttforrettion SUlentoinben (äug), ©ämtlibe
»nJ» Sßaurcrorüeitett für bie Sorzenlorreltion oon iprof 16,1—
27,2 werben ßtemit zur Konfurrenz auSgefbrieben. pleine
Sebingungen finb auf bem Sureau beS KantortSingenieurS (3îe»
giernngSgebäube) zur ©infibt aufgelegt. Offerten finb oerfbloffen
unter ber Sluffbrift „Sorzenlorreltion Slllenwtnben" bis fpäteftenS
80. Slpril ber Saubireftion äug einzufenben.

I ;9lbbrert)cn «»î> 43tc&ererftellen beS ßinterm ©ßurer Saßn»
ßof (an ber ©üttelftraße liegenben ®ienftgebäubeS ber V. S. B.
Saumeifier, Weibe in ber Sage wären, b'iefe Slrbeiten um eine
fjßaufbalfumme zu überneßmen, belieben ißre Offerten bis 20. Slpril
bei ber ®ebnifben Slbteilung ber ©bweiz- ©ifenbaßnbanl, ©tiderei
Sîeubab in ©ßur, einzureiben, wofelbft Weitere SluSfunft erteilt
wirb.

S)ie ©djulgemcin&e .^inSscllißttf (Sern) ift im galle, zur
Erweiterung ber Oberfbule im ©bulßaufe eine neue Seßrerwoßnung
erbauen, ein neueS ©bul» unb ©emeinbezimmer erftetlen unb ein»
ribten zu laffett, foWte im ganzen ©bulßaufe bie notwenbigen
SReparaturen oorzuneßmen, ®ie UmänberungSpläne liegen zur
©inftbt auf ber ©emeinbefbreiberei. UeberbieS erteilt ber pväfibent
ber Saulommiffion, §err Slubolf Seßmann bei ber Kirdte, bie not»
wenbige weitere SluSfunft. ®ie Sewerber für bie ©tetnßauer»,
ätmracr», ©djrehter», ©iftfer» «nb ©iftlofferarbeiten ßaben
ißre ®eoife bis zum 20. b. M. einzureiben.

3Die ©emein&e fftufenen (©raubitnben) beabfibtigt im Saufe
lommenben ©ommerS ißre Stirtfte «e« j« beftttßlen. lieber Sinne
unb Sauoorfbriften gibt ber Sorftanb näßere SluSfunft. Eingabe»
frift bis 30. Slpril.

ü«atontiegeMui>e»9Zettüatt 99ern. ®te ©rb», Maurer»'
©teinßauer», ä'UtmermannS», ©pengier», ®abbeder» unb §olz=
cementbebabungSarbeiten, fowte bie Sieferung ber eifernen I»Salfen
Zum neuen Slnatomtegebäube an ber Süßtftraße in ber Sänggaffe
in Sern. ®eoife en blanc lönnen auf bem KantonSbauamt er»
ßoben werben, wofelbft aub bie "plane unb baS SebingniSßeft zur
©inftbt aufliegen. Sewerber ßaben bie ©eoife mit ben ©inßettS»
preifen unb ber Sluffbrift „Slngebot für Slnatomie" oerfeßen bis
unb mit bem 25. Slpril ber ®ireftion ber öffentlichen Sauten beS

KantonS Sern in. Sern poftfrei unb oerfbloffen einzufenben.

©lettriCee »nS» .^iilféntafrfjiniften. gür bie Sebiennng ber
Turbinen unb ®ßnamoS, beS SeitungSneßeS unb ber Sogenlampen
finb im Sibt» unb SSafferwerle ber ©tabt ®ßun, mit ®ienftantritt
am 15. Mai b. g., folgenbe 3 ©teilen neu zu. befeßen :

1. ©in tübtiger ©ieftrifer, als erfter Mafbinift, praftifb er»

faßren, in ber Seßanblung oon ®reßfirom«Slnlagen»Motoren,
©ebfelftrom=Sogenlampen, fowie in f|kih<üitiftaflation unb
Kabelanfblüffen.

2. äroei fiülfSraafbinifien, wetbe jebob anb fbon in äßnliber
Sranbe tßätig Waren.
9lur mit ganz guten äeugniffen belegte Slnmelbungen nimmt

bis 18. Slpril 1896 entgegen unb erteilt näßere SluSfunft Shtmer,
®ireftor beS Sibt» unb SBafferwerfeS ®ßun.
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Straßenbau. Erstellung der Straße 2. Klaffe von Niggen-
berg über Näsplen, Schooren, Lindist bis Gemeindsgrenze Oetweil,
Gesamtlänge 1534 in. Die Bauvorschriften, Borausmaß, Akkord-
bedingungen und Pläne liegen beim Präsidenten der Straßen-
kommission, Herrn Gemeindrat R Grimm im Töbeli, Grüningen,
zur Einsicht offen. Uebernahmsofferten sind verschlossen und mit
der Ausschrift „Straßenbau Riggenberg - Lindist" versehen dem

Straßenpräsidium einzureichen bis zum 26. April.

Badanstalt St. Galle«. Maurer-, Zimmer-, Dachdecker- und
Flaschner-Arbeiten, sowie I-Balkenlieferung für die Badanstalt im
Kreuzweier à. Gallen. Pläne, Bauvorschristen und Preislisten
können auf dem Bureau des Gemeindebauamtes eingesehen resp,
bezogen werden. Offerten von Uebernehmern sind bis 26. April
1896, mittags 12 Uhr, schriftlich, verschlossen und mit der Bezeich-

nung „Badansialt" versehen, einzureichen an die gemeinderätliche
Baukommission.

Die Wasserversorgung Mettmenstetten eröffnet freie Kon-
kurrenz über Grab- und Legarbeit einer Gußleitung von cirka
3360 Meter Länge. Die bezügl. Bauvorschriften liegen bei Herrn
Kocherhans zum Rößli zur Einsicht offen und sind Uebernahmsofferten
unter Preisangabe per laufenden Meter oder samthast bis 19. ds.
schriftlich an Hrn. Bezirksrat Ed. Huber zu richten.

Schnlhansba« Schneifinge«. Die Schulhausbaukommission
in Schneisingen hat die Erd-, Maurer-, Steinhauer- und Zimmer-
arbeiten für ein neues Schulhaus samthaft oder einzeln zu ver-
geben. Vorausmaße, Pläne und Uebernahmsbedingungen können
bei den HH. Dorer u. FAchslin, Architekten in Baden, eingesehen
werden, welche Uebernahmsofferten schriftlich und verschlossen ent-
gegennehmen bis spätestens den 28. April.

Schulhausbaute Hageuweil bei Metilen (Thurg.) Maurer-,
Zimmermanns-, Dachdecker-, Schreiner-, Glaser-, Schlosser-,Spengler-
und Malerarbeit, sowie Erstellung von zwei eisernen Oefen neuester
Konstruktion und der Bestuhlung. Uebernahmsofferten im Detail
oder fürs Ganze sind verschlossen mit der Aufschrift „Schulbaute
Hagenweil" bis 1. Mai nächsthin dem Präsidenten, Hrn. Lieutenant
Dickenmann in Rohren einzusenden, bei welchem auch Plan und
Beschrieb offen liegen.

Ban der erste« Sektion der Domleschgerstraße Roten-
brunen-Paspels-Rodels,mit einem Kostenvoranschlag von Fr. 24,376.
Pläne und Bauvorschriften sind im Bureau des Overingenieurs in
Chur zur Einsicht aufgelegt. Offerten sind bis znm 36.'ds. dem
Bau- und Forstdepartement: Th. Marugg in Chur, einzureichen.

Die Gipser- und (verbleiten) Glaserarbeite« für die neue
Kirche in Wiedikon. Offertenformulare nebst Devis und gedruckten
allgemeinen Bedingungen können auf dem Bureau der Bauleitung,
HH. Architekten Stabler und Usteri, Thalacker 5, täglich zwischen
8 bis 11 Uhr vormittags, bezogen werden, woselbst die bezüglichen
Pläne und Zeichnungen zur Einsicht aufliegen und jede mündliche
Auskunft erteilt wird. Eingabetermine 25. April.

Liefernng der Eisenträger für das Terrassen- und Keller-
geschoß des Bundeshauses Mittelbau, Bern. Vorausmaße und
Bedingungen sind im Bureau der Bauleitung, Bärenplatz Nr. 35,
zur Einsicht aufgelegt. Uebernahmsofferten sind der Direktion der
eidg. Bauten in Bern verschlossen unter der Aufschrift: „Angebot
für Bundeshaus Mittelbau" bis und mit dem 19. April nächsthin
franko einzureichen.

Der Verwaltungsrat der Genossengemeinde St. Galle«
hat sür den Neubau der Armenanstalt im Bürgerspital die Parkett-
arbeit, die Malerarbeit und die Erstellung von Zugjalousien zu
vergeben. Die bezügl. Bedingungen im technischen Bureau (Stadt-
Haus, 2. Stock) einzusehen, woselbst auch verschlossene Offerten bis
Dienstag Abend den 21. April einzugeben sind.

Wasserversorgung UeWuge« (Thurgau). l. Erstell«n eines
Reservoirs aus Beton mit 256 ra» Inhalt; 2. Führung von 266 ras
Kies; 3. Liefern und Legen der Gußrohrleitungen famt Grabarbeit
auf eine Länge von ca, 1566 ra, Kaliber 156, t66, 75 und 66 raw,
nebst den nötigen Hausleitungen; 4. Liefern und Versetzen von
14 Hydranten mit 3 Schieberhahnen. Bewerber für Ausführung
der gesamten Arbeiten oder einzelnen Arbeitsgattungen wollen ihre
Offerten schriftlich und verschlossen bis spätestens 26. April 1896
mit der Ausschrift „Eingabe für die Wasserversorgung" der Wasser-
Versorgungskommission Ueßlingep, bei welcher Pläne, Bau- und
Akkordvorschriften aufgelegt find, einreichen.

Kirchenba« Wiedikon-Zürich. Die Schreinerarbeiten für
die neue Kirche in Wiedikon werden zur Konkurrenz ausgeschrieben.
Offertenformulare, Devis und Zeichnungen, sowie jede mündliche
Auskunft bei den Herren Architekten Stadler und Usteri, Thal-
acker 5. Eingabetermin 25. April.

Centralheiznng. Unter Vorbehalt der Genehmigung des
Kredites für die Erweiterungsbauten am Schulhaus an der Lang-
gaffe, Kreis III, durch den Großen Stadtrat wird die Erstellung
einer Centralheizung für das ganze Schulgebäude zur Konkurrenz
ausgeschrieben. Die bezügl. Pläne, sowie die Lieferungsbedingungen
können im Hochbauamte I (Stadthaus) bezogen werden. Ueber-

nahmsofferten sind verschlossen und mit der Aufschrift „Schulhaus
Langgasse" versehen, bis spätestens den 36. April 1896, abends
6 Uhr, an den Bauvorstand, Herrn Stadtrat Dr. Paul Usteri, ein-
zusenden.

Schulhansbau Löwenstraße, Zürich I, der israelitischen
Kultusgemeinde Zürich. Wir eröffnen freie Konkurrenz über die
Ausführung der verschiedenen Bauarbeiten, einzeln oter samthaft,
zum Bau eines Schulgebäudes, angebaut an unsere Synagoge.
Pläne, Arbeitsverzeichnisse und Bedingungen liegen auf im Bureau
von Architekt Müller-Scheer, Geßnerallee 3, Parterre, je 9—12 Uhr
vor- und 2—4 Uhr nachmittags. Die Uebernahmsofferten sind
bis spätestens 24. d. M. abends dem Herrn Abr. Weill, Brand-
schenkestraße 51, einzureichen.

Seuukesfi. Der Verwaltungsrat von Sargans ist im Falle,
ein Neues Senn- oder Alpkessi erstellen zu lassen. Die nähern Be-
dingungen können bei Herrn Präsident I. Änrig vernommen werden
und sind bezügliche Offenen bis den 26. ds. gleichenorts einzureichen.

K Die Gemeinde Tamins eröffnet freie Konkurrenz für den
Bau einer Thalsperre, Größe ca. 86 w». Uebernahmsofferten sind
bis zum 19. April verschlossen dem Vorstand einzureichen, der in-
zwischen auch nähere Auskunst erteilt.

Lorzenkorrektion Allenwinden (Zug>. Sämtliche Erd-
und Maurerarbeiten für die Lorzenkorrektion von Pros 16,1—
27,2 werden hiemit zur Konkurrenz ausgeschrieben. Pläne und
Bedingungen sind auf dem Bureau des Kantonsingenieurs (Re-
gierungsgebäude) zur Einsicht aufgelegt. Offerten sind verschlossen
unter der Aufschrist „Lorzenkorrektion Allenwinden" bis spätestens
36. April der Baudirektion Zug einzusenden.

ff Mbbrechen und Wiedererstellen des hinterm Churer Bahn-
Hof (an der Mltelstraße liegenden Dienstgebäudes der V. 8. L.
Baumeister, welche in der Lage wären, diese Arbeiten um eine
Pauschalsumme zu übernehmen, belieben ihre Offerten bis 26. April
bei der Technischen Abteilung der Schweiz. Eisenbahnbank, Stickerei
Neubach in Chur, einzureichen, woselbst weitere Auskunft erteilt
wird.

Die Schnlgemeinde Hindelbank (Bern) ist im Falle, zur
Erweiterung der Oberschule im Schulhause eine neue Lehrerwohnung
erbauen, ein neues Schul- und Gemeindezimmer erstellen und ein-
richten zu lassen, sowie im ganzen Schulhause die notwendigen
Reparaturen vorzunehmen. Die Umänderungspläne liegen zur
Einsicht auf der Gemeindeschreiberei. Ueberdies erteilt der Präsident
der Baukommission, Herr Rudolf Lehmann bei der Kirche, die not-
wendige weitere Auskunft. Die Bewerber für die Steinhaner-,
Zimmer-, Schreiner-, Gipser- «nd Schlosserarbeiten haben
ihre Devise bis zum 26. d. M. einzureichen.

Die Gemeinde Nufenen lGraubünden) beabsichtigt im Laufe
kommenden Sommers ihre Kirche «e« z« bestuhlen. lieber Pläne
und Bauvorschriften gibt der Vorstand nähere Auskunft. Eingabe-
frist bis 36. April.

Anatomiegebäude-Neuba« Bern. Die Erd-, Maurer-'
Steinhauer-, Zimmermanns-, Spengler-, Dachdecker- und Holz-
cementbedachungsarbeiten, sowie die Lieferung der eisernen I-Balken
zum neuen Anatomiegebäude an der BUHlstraße in der Länggasse
in Bern. Devise sn diano können auf dem Kantonsbauamt er-
hoben werden, woselbst auch die Pläne und das Bedingnisheft zur
Einsicht aufliegen. Bewerber haben die Devise mit den Einheits-
preisen und der Aufschrist „Angebot für Anatomie" versehen bis
und mit dem 25. April der. Direktion der öffentlichen Bauten des
Kantons Bern in. Bern postfrei und verschlossen einzusenden.

Stelletmusfchreibungen.
Elektriker «nd Hülfsmaschiniste«. Für die Bedienung der

Turbinen und Dynamos, des Leitungsnetzes und der Bogenlampen
sind im Licht- und Wasserwerke der Stadt Thun, mit Dienstantritt
am 15. Mai d. I., folgende 3 Stellen neu zu besetzen:

1. Ein tüchtiger Elektriker, als erster Maschinist, praktisch er-
fahren, in der Behandlung von Drehstrom-Anlagen-Motoren,
Wechselstrom-Bogenlampen, sowie in Privatinstallation und
Kabelanschlüssen.

2. Zwei Hülfsmaschinisten, welche jedoch auch schon in ähnlicher
Branche thätig waren.
Nur mit ganz guten Zeugnissen belegte Anmeldungen nimmt

bis 18. April 1336 entgegen und erteilt nähere Auskunft Blumer,
Direktor des Licht- und Wasserwerkes Thun.
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